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Datenschutzerklärung Kindertagespflege, Informationspflichten für die Eltern, Gem. § 13 DS-GVO 

 

Mit den nachfolgenden Informationen möchte ich Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung der 

für Betreuung Ihres Kindes relevanten Daten und Ihre Datenschutzrechte geben.  

Mit der Anmeldung und Aufnahme in die Kindertagespflege verarbeite ich von Ihnen und dem zu 

betreuenden Kind personenbezogene Daten.  

 

Verantwortlicher Art. 13 Abs. 1 a DS-GVO 

Name und Kontaktdaten der KTPP  

 

 

Zweck der Datenverarbeitung Art. 13 Abs. 1 c DS-GVO 

Im Rahmen des Abschlusses und der Durchführung Betreuungsvertrages im Rahmen der 

Kindertagespflege werden personenbezogene Daten im Sinn von § 4 Abs. 2 DS-GVO verarbeitet.  

1. Erfüllung vertraglicher Pflichten Art. 6 Abs. 1 b DS-GVO 

o Abschluss eines Betreuungsvertrages zwischen den Eltern und der KTPP nach, § 611 

BGB, § 6 Abs. 1 b DS-GVO 

o Ggf. Verarbeitung von Daten bei Besuch der Internetseite  

o Interessenbekundung für einen Platz in der Kindertagespflege, Vormerkungen  

o Prüfung des Anspruchs auf Absenkung des Elternbeitrages für Geschwisterkinder 

oder für alleinerziehende § 15 Abs. 1 SächsKitaG  

o Ermittlung der Kosten bei Fremdgemeinde § 17 Abs. 3 SächsKitaG 

o Ermittlung von Absenkungsbeiträgen § 15 Abs. 5 SächsKitaG  

o  

2. Einwilligung Art. 6 Abs. 1 a DS-GVO 

o Einwilligungserklärungen der Eltern z.B. für Fotos, Art. 6 Abs. 1 a DS-GVO 

 

3. Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der die KTPP unterliegt, Art. 6 Abs. 1 c DS-GVO 

o Datenschutzregelungen nach §§  61 SGB VIII 

o Erstellung von Gefährdungsbögen bei Kindeswohlgefährdung 

o Meldungen zum statistischen Landesamt § 17 SächsStatistikG, § 98 SGB VIII 

 

4. Zur Wahrung lebenswichtiger Interessen bzw. Gesundheitsvorsorge des Betroffenen Art 6 

Abs. 1 d i.V.m. Art. 9 DS-GVO 

o Anlass bezogen: Erstellung von Unfallmeldungen  

o Meldung wegen Erkrankungen nach IfSchG bei meldepflichtigen Krankheiten 

o  

Kategorie der Daten Art 13 Abs. 1 e DS-GVO 

Betroffene Personen  

- Personensorgeberechtigte  

- Kind 

Kommentiert [BN1]: Die Datenschutzerklärung muss von der 
KTPP angepasst werden.  

Kommentiert [BN2]: Die Daten der KTPP müssen angegeben 
werden.  

Kommentiert [BN3]: KTPP muss ergänzen, welche weiteren 
Personen von der Datenspeicherung betroffen sind  
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- Ggf. angaben zu Pflegschaften (Teile des Sorgerechts wurde auf Dritte Personen übertragen)  

- Abholberechtigte Personen  

Kategorie der Daten  

- Angaben der Personensorgeberechtigten: Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 

Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Staatsangehörigkeit, 

- Angaben zum Kind: Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Staatsangehörigkeit, 

Muttersprache ………… 

- Abholberechtigte Personen, Name ggf. Geburtsdatum, je nach Handhabung  

- Betreuungszeiten  

- Angaben zum Sorgerecht  

- Angaben zu Betreuung des Kindes, bei welchem Elternteil die Betreuung erfolgt 

- Ggf. Gesundheitsdaten1  

- Religion 2 

- Fotos des Kindes 

- Entwicklungsdaten  

- Bildungs- und Teilhabepaket  

- ……….. 

Kategorien der Empfänger3  

- Das für die Bearbeitung der Kindertagespflege zuständige Jugendamt ……..(benennen) 

- Unfallkasse Sachsen bei einem Unfallereignis  

- Gesundheitsamt bei meldepflichtigen Infektionskrankheiten  

- Ersatztagespflegeperson  

- Jobcenter, falls Bildungs- und Teilhabepaket gewährt wird 

- Steuerberater bzw. Finanzamt 

- Träger der Vermittlungsstelle für Kindertagespflege (z.B. OUTLAW)4   

- Statistisches Landesamt  

- Drittanbieter (ggf. Essenanbieter, wenn die Eltern den Vertrag nicht direkt abschließen  

- Künftige Kita 

- …….. 

 

Ihnen zustehende Rechte nach der DS-GVO (Art. 15-21 DSGVO): 

- Sie können bei uns über Ihre gespeicherten Daten Auskunft erhalten. 

- Sie können eine kostenlose Kopie dieser Daten beantragen.  

- Sind die Daten unrichtig, können sie eine Berichtigung verlangen.  

- Sie können bei unvollständigen Daten eine Vervollständigung verlangen.  

- Sie können verlangen, die Verarbeitung Ihrer Daten einzuschränken. Das gilt insbesondere 

nach einer Berichtigung, wenn noch unklar ist, ob die zuvor verwendeten Daten tatsächlich 

unrichtig sind.  

- Sie können verlangen, dass die Daten gelöscht werden, sofern die Löschung nicht nach Art. 

17 Abs. 3 DS-GVO ausgeschlossen ist.  

                                                             
1 Art. 9 DS-GVO beschreibt besondere Kategorien von Daten (Gesundheitsdaten aber auch religiöse 
Überzeugungen). In Bezug auf diese Daten ist eine freiwillige Einwilligungserklärung notwendig, aus der sich 
der Zweck der Erhebung ergeben muss.  
2 Ggf. bei religiös begründeten Speisevorschriften, beachte auch FN. 1.  
3 Art 30 Abs. 1 d DS-GVO, wem gegenüber die Daten offengelegt werden  
4 Ggf. wenn unentschuldigte Fehlzeiten gemeldet werden müssen.  

Kommentiert [BN4]: Hier muss die KTPP ergänzen, welche 
weiteren Daten sie erhebt.  

Kommentiert [BN5]: Hier gleichfalls auf die Einrichtung der 
KTPP anpassen und ggf. auch teilweise streichen, was nicht passt.  
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- Sie haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten im Sin von Art.  20 DS-GVO.  

- Es besteht das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

nach Art. 77 DS-GVO bei Datenschutzbehörde zu erheben.  

 

 

 

Name und Vorname des Kindes: _________________________________________ 

 

 

__________________________________  ___________________________________ 

Datum Unterschrift      Datum Unterschrift  

Personensorgeberechtigter 1     Personensorgeberechtigter 2  

o d e r  

Alleinsorgeberechtigter  

(Alleinsorge bitte belegen, z.B. Negativattest) 

 


